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Protokoll der GEV vom 15.4.2026 (18.00-20.00 Uhr) 

 
Die wichƟgsten Punkte kurz zusammengefasst: 

 Ab dem nächsten Schuljahr ist die Handynutzung auf dem gesamten Schulgelände 
für Schüler*innen und Lehrpersonal nicht mehr gestaƩet 

 Die Garten-AG von Frau Dr. Becker biƩet um Unterstützung und Spenden zur 
Verschönerung des Schulhofes  

 Der Förderverein sucht dringend engagierte Mitglieder  
 Um Bücherspenden für die Lesewochen wird gebeten 

1 Handynutzung in der Schule 

Vortrag von Frau Janecke (Lehrerin für Deutsch und Kunst) 
 „Kinder & Jugendliche & Smartphones“ 

Bericht von der letzten Schulkonferenz 20.3.2026 

- Mehrheitsbeschluss für ein Handyverbot ab dem kommenden Schuljahr probeweise 
für 6 Monate, danach findet eine Evaluierung staƩ. 

- Keine Handynutzung von Schüler*innen und Lehrer*innen auf dem Schulgelände. Für 
Lehrer*innen ist eine Nutzung im Lehrerzimmer und in den Arbeitsräumen weiterhin 
möglich. Individuelle Ausnahmen, z.B. für medizinische Gründe oder familiäre 
Noƞälle. 

- Bei Nichteinhaltung wird das Handy von Schüler*innen konfisziert und im Safe 
eingeschlossen. Am nächsten Tag kann es abgeholt werden. Bei Wiederholung 
Abholung durch ein Elternteil. 

- Eine bereits formulierte Handyregelung wird in der kommenden Woche auf der 
Lehrerkonferenz nachgebessert und dann auf der Website der Schule veröffentlicht. 
Die LehrerschaŌ sprach sich laut der Schulleitung Frau Hentschel mit ca. 70% dafür 
aus. 

- Frau Hentschel äußerte sich für die Umsetzung opƟmisƟsch. 
- Um dennoch die digitale Bildung zu gewährleisten, werden Geräte im finanziellen 

Rahmen der Schule angeschaŏ. Tablets dürfen weiterhin genutzt werden. 
- Bei den Neuanmeldungen wurde bereits auf die zukünŌige Regelung hingewiesen. 
- Der konkret verabschiedete Text ist im Protokoll der Schulkonferenz nachzulesen:  

hƩps://www.kurt-schwiƩers.schule/wp-content/uploads/DokumentaƟon-
Schulkonferenz-2026_03_24-1.pdf 

2 Schülervertreter*innen berichten von der GSV 

- Da das Schulessen zum Teil keine vegetarische AlternaƟve in der Vergangenheit 
angeboten haƩe, werden die Sozialarbeiter*innen mit dem Caterer kommunizieren. 

- Anlässlich der neuen Handyregelung gibt es den Wunsch, mehr Angebote in den 
Pausen zu schaffen, u.a. Öffnen der Turnhalle, Musikzimmer und Klassenzimmer als 
Leseräume. Schüler*innen sollen dabei die Lehrer*innen bei der Aufsicht 
unterstützen. 

- Auf den ToileƩen gibt es weiterhin Missbrauch von Vapes/E-ZigareƩen. Einige 
Schüler*innen trauen sich deswegen nicht, die ToileƩen zu nutzen.  
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- Im Wahlfach WPU/Kochen gab es als Gericht oŌ nur ein Fleischgericht. In ZukunŌ soll 
eine vegetarische Variante / AlternaƟve angeboten werden. 

3 InformaƟonen vom Bezirkselternausschuss Pankow  

- Strategiekonzept der Senatorin: „Strategie zur Steigerung der Bildungsqualität im 
Land Berlin“ Ziel: u.a. Verbesserung der Elternbeteiligung und Elternmitwirkung, 
durch z.B. Fortbildung für Schulleiter*innen: 
hƩps://www.berlin.de/sen/bjf/bildungsqualitaet/ 

- Digitalisierung im Schulunterricht soll ausgebaut werden. 
- Übergang sowohl von der Grundschule zur weiterführenden Schule als auch die  

BerufsorienƟerung soll verbessert werden 
- Die datenbasierte Schulentwicklung soll mithilfe der Daten aus den Tests Vera 3 und 8 

vorangetrieben werden. Probleme sollen erkannt und dadurch Maßnahmen ergriffen 
werden. 

- KI auf der Verwaltungsebene, z.B. zur Stundenplanerstellung, soll in ZukunŌ 
einbezogen werden. 

- Ab 2027 gibt es einen digitalen Schüler*innenausweis samt BVG-Ticket, aber auch 
weiterhin als Karte. 

- Herr Barabas als Vertreter eines freien Trägers merkt dazu an, dass die umfangreichen 
Kürzungen des Haushalts zu den Vorhaben des Senats im Widerspruch stehen. Die 
Einsparungen sind zur Zeit so groß wie nie. 

4 Fachkonferenzen - es gibt keine Rückmeldungen 
 
5 Schulgartenprojekt 

- Frau Dr. Becker (Fachbereichsleitung NaWi) berichtet über das Projekt „Kurts Oase“. 
In Zusammenarbeit mit den Fachbereichen Kunst (Frau Donvis) und Sonderpädagogik 
(Frau Neumayer) soll im Hof von Haus 1 eine Fläche umgestaltet werden. Zur 
Vorbereitung der Fläche wurde, da das Grünflächenamt nicht täƟg wurde, in 
Eigenarbeit Baume und Wurzeln enƞernt. 

- Die Fläche soll als Schulgarten und auch als grünes Klassenzimmer (z.B. bei Hitze) 
dienen. 

- Die AG triŏ sich donnerstags von 14.15- 15.30 Uhr 
- Spenden für Materialien und Werkzeuge sind willkommen und notwendig. Auch zur  

Mithilfe der Eltern wird aufgerufen. Bei Interesse biƩe an Frau Dr. Becker wenden 
(ebecker@kurt-schwiƩers.schule). 

- Ein Flyer mit weiteren Infos wird Anhang mitgeschickt 
- Von den Eltern kamen Vorschläge, mit der Grünen Liga, der Deutschen Umwelthilfe, 

Grün macht Schule oder Umwelt Schule zusammenzuarbeiten. 

6 Infos der Schulleitung Frau Hentschel 

- Daten der Tests Vera 3 und 8 (Deutsch, 1. Fremdsprache, MathemaƟk) werden zur 
Zeit nicht digital eingebunden, da die Schule im Augenblick auf Platz 2 aller ISS in 
Berlin steht. 

- Ein wichƟger Schwerpunkt ist momentan die Förderung der Sprachentwicklung mit 
dem Ziel des schnellen Erfassens von Texten, da diese die Voraussetzung der 
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Medienbildung darstellt. Es werden Operatoren-Listen für die einzelnen Fächer 
erstellt. 

- Die von den Schüler*innen entwickelte Feedbackkultur in den höheren Klassen für 
die Lehrer*innen konnte posiƟv umgesetzt werden. Es gab konstrukƟve Gespräche 
zwischen Schüler*innen und Lehrer*innen. An Fragebögen für die MiƩelstufe wird 
gearbeitet. 

- Zuvor soll für eine sachliche KriƟksprache in den niedrigen Jahrgängen sensibilisiert 
werden. 

- Frau Müller (Fachbereichsleitung Deutsch) iniƟiert Büchertrolleys in allen 
Klassenzimmern, die mit 20-30 Büchern bestückt werden sollen. Es gibt einen 
Spendenaufruf für altersentsprechende Bücher. Durch eine Verbesserung der 
Lesegeschwindigkeit ist auch eine Verbesserung in den Schulnoten zu erwarten. 

- Montag, den 20.4., findet das Talenƞest staƩ. 
- Juni ist der Monat des fächerverbindenden Arbeitens für die Jahrgänge 7 bis 10. 
- Es ist eine Lesepause für die niedrigen Jahrgänge mit einer Tauschbörse geplant. 

7 Infos von Herrn Barabas (Sozialarbeiter der Schule) 

- Es konnte der neue KooperaƟonspartner HaLT zum Thema Sucht gewonnen werden. 
- Es gibt einen regelmäßigen Termin 1x im Monat vor Ort an der Schule mit dem Ziel 

der frühen IntervenƟon bei Suchtproblemen. Es können im Vorfeld Termine gemacht 
werden oder spontan an den Tagen die Mitarbeiter*innen aufgesucht werden. Die 
Sozialarbeiter*innen werden gezielt Schüler*innen ansprechen und animieren das 
Angebot aufzusuchen. Das Angebot gilt für Schüler*innen und Eltern. 

- Dank an die Schülervertreter*innen und die Arbeit zur Entwicklung der neuen  
Handyregelung 

- Für die Projektwoche in der letzten vollen Woche im Schuljahr werden Projekte  
gesucht. Auch Eltern können sich einbringen, sowohl mit Ideen / Vorschlägen aber 
auch ein Projekt mit zu betreuen bzw. anzubieten. Es gibt noch dringend Bedarf. 

- Ziel der Projektwoche ist es, ein ferƟges Produkt zu entwickeln und vorzustellen.  
- Kochprojekte sind mangels Kochmöglichkeiten nicht möglich. 

8 Infos zum Förderverein 

- Es werden dringend Mitglieder und engagierte Eltern gesucht, gerade in den unteren 
Jahrgängen. Es gibt 2 Sitzungen im Jahr, der Mitgliedsbeitrag beträgt 12€/Jahr. Mehr 
Infos auf der Website: hƩps://www.foerderverein-kurt-schwiƩers-schule.de/. 

- In den Sitzungen wird zusammen mit einigen Lehrern über die Verteilung des Budgets 
entschieden. Auch Schüler*innen können teilnehmen.  

- Die nächste Sitzung findet am 16.6. um 18.00 staƩ. Alle sind herzlich eingeladen. Den 
Ort biƩe aus der Website entnehmen (vermutlich der Kunstraum von Herrn 
PermaneƩer). 

- Hierzu gab es die Anmerkung, dass beim Spendenlauf im letzten Jahr nicht alle  
Klassenlehrer das Ergebnis den Eltern mitgeteilt haben und somit die damit 
verbundenen Einnahmen enƞielen 
 
 

Die nächste GEV ist für Dienstag, 02.06.2026 geplant. 


